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Verbindlichkeitenübersicht 
Haushaltsjahr 2024 

- TEUR - 
 

 

 
Art der Verbindlichkeiten 

Voraus-

sichtl. 
Stand zum 
31.12. des 

Vorvorjah-
res 

Voraussichtl. 

Stand zum 
31.12. des 
Vorjahres 

mit einer Restlaufzeit von  Voraussichtl. 

Stand zum 
31.12. des 
Haushalts-

jahres 

bis zu einem 
Jahr 

einem bis zu 
fünf Jahren  

Mehr als 
fünf Jah-

ren 

1 2 3 4 5 6 

 
Anleihen 

 
0 

 
0 

 
0 

 
0 

 
0 

 
0 

Verbindlichkeiten aus Krediten für 
Investitionen und Investitions-  
förderungsmaßnahmen 

 
2.014,2 

 
1.597,4 

 
0,0 

 
702,0 

 
895,4 

 
1.245,2 

Verbindlichkeiten aus der Auf-
nahme von Kassenkrediten 

 
0 

 
0  

  0 

Verbindlichkeiten aus Rechtsge-

schäften, die Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommen 

0 0    0 

erhaltene Anzahlungen        

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen  

8.150,4 8.100,0 8.100,0    

Verbindlichkeiten aus Transferleis-
tungen  

19.524,6 19.500,0 19.500,0    

Verbindlichkeiten gegenüber Son-

dervermögen  
8,2 0     

Verbindlichkeiten gegenüber ver-
bundenen Unternehmen  

51,8 0     

Verbindlichkeiten gegenüber 
Zweckverbänden   

0 0     

Verbindlichkeiten gegenüber sons-
tigen Beteiligungen   

0 0     

sonstige Verbindlichkeiten  2.486,8 2.400,0 2.400,0    

 

Gesamtsumme Verbindlichkei-
ten: 

 
32.236,0 

 
31.597,4 

 
30.000,0 

 
702,0 

 
895,4 

 
1.245,2 

 

 
Rücklagenübersicht 
Haushaltsjahr 2024 

- TEUR - 
 

 
 

Rücklagenarten 

Voraus-
sichtl. Stand 

zum 31.12. 
des Vorvor-
jahres 

Voraus-
sichtl. Stand 

zum 31.12. 
des Vorjah-
res 

Zuführungen 
im Haus-

haltsjahr  

Inanspruch-
nahme im 

Haushaltsjahr 

Voraussichtl. 
Stand zum 31.12. 

des Haushaltsjah-
res 

1 2 3 4 5 

 
Rücklage aus Überschüssen des or-

dentlichen Ergebnisses 112.254,7 105.287,7 0,0 19.874,0 85.413,7 

 
Rücklage aus Überschüssen des au-

ßerordentlichen Ergebnisses 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Gesamtsumme Überschussrückla-
gen: 112.254,7 105.287,7 0,0 19.879,0 85.408,7 

 
Sonderrücklagen  

     

 
    davon aus noch nicht verwendeten  
    investiven Schlüsselzuweisungen 

 
2.341,7 

 
1.858,8 

 
0,0 

 
858,7 

 
1.000,1 

   
    davon aus der ehemaligen   
    kameralen allgemeinen Rücklage 

     
 

 
Gesamtsumme Sonderrücklagen: 

. 
2.341,7 

 
1.858,8 

 
0,0 

 
858,7 

 
1.000,1 
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